
m c r  motor club roetgen e. v. im ADAC

SPORTPROGRAMM 2011
Unter dem Namen „Grenzlandtrophäe“ führt der  mcr seine Clubmeisterschaft 
durch. Der Clubmeister 2010 wird nach folgendem Modus ermittelt:
 
1. Teilnahmeberechtigung: Alle mcr-Mitglieder ab Jahrgang 2003 und älter

2. Wertungsveranstaltungen: Der  mcr   bietet  als 
Clubsportveranstaltung an: z.B. 2 x Bitburg,

       Kartslalom auf einem separaten Gelände,   

       1 x  vor dem ADAC-Jugendkartslalom
       x auswärtige Veranstaltungen
Sollten bei den Bitburgterminen mehr als 5 Läu-
fe gefahren werden, werden dennoch maximal 5
Läufe gewertet, d h. es gibt dann dort Streich-
ergebnisse

3. Wertung: Gewertet werden die 8 besten Veran­
staltungen.

Dem Teilnehmer ist freigestellt, welche Ergebnis­
se in die Wertung genommen werden (auswärtige 
oder Clubveranstaltungen). Ein Ergebnis muß al­
lerdings bei einer Clubveranstaltung eingefahren 
worden sein.
Es wird in zwei Klassen gefahren. Die Klassen­
einteilung erfolgte nach dem Lebensalter. Es gibt 
die Klassen bis 50 Jahre und über 50 Jahre.
Die Klassenergebnisse werden in einer gemeinsa­
men Wertungstabelle erfasst.

4. Punktevergabe:  Faktor x          (Teiln. + 

5*) - Platzierung
                                (Teiln. + 5*)

Die Punkte werden auf 2 Stellen hinter dem Komma gerundet und dann 
auf eine Stelle auf- bzw. abgerundet. Natürlich wird hier immer das beste 
Ergebnis  in der  Einzel-  bzw.  Gruppenwertung zugrunde  gelegt.  Schreibt 
der Veranstalter keine Gruppenwertung aus, wird das Gesamtergebnis zur 
Wertung herangezogen. Es werden nur offizielle Ergebnisse berück     sich­
tigt.Belegt ein Team punktgleich einen Platz, so wird  es  gemeinsam 
platziert.
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   *) Sind weniger als 3 Teilnehmer in einer Klasse, wird das Gruppen- bzw. 
Gesamtergebnis w.o. gewertet. Gibt es weder Gruppen- noch 
Gesamtergebnis erfolgt die Berechnung mit (Teilnehmer + 2).

Faktoren:
Gruppe 1 2 3 4 5
Faktor 30 31 32 33 35

Gruppeneinteilung:
Gruppe Veranstaltungen
1 Jugendkart, Indoor-Kartrennen, Superkartslalom, Slalom-Einsteiger, Clubinterne Läufe, 

Automobilslalom (Auto wird zur Verfügung gestellt)
2 Orientierungsfahrten, Oldtimerfahrten, Automobilslalom
3 WAKC oder ähnliche Kartserien,  Rallye National, RCN light
4 RCN, Rundstreckenrennen (unter 100 km)
5 Rallye International, Rundestreckenrennen (über 100 km)

5. Richtlinien zur Durchführung:

5.1 Zu jeder Veranstaltung werden die  Startnummern für den ersten 
Lauf der jeweiligen Veranstaltung verlost. 
Die letzte Nennung muss bis spätestens ½ Stunde nach der ange­
setzten  Startzeit  erfolgt  sein.  Verspätet  erscheinende  Teilnehmer 
werden in der Reihenfolge ihres Eintreffens zum Start zugelassen, 
sofern der Lauf noch nicht beendet ist.

5.2 Bei Fahrzeugdefekt während eines Laufes, der nicht behoben wer­
den kann, wird der Lauf nur dann gewertet, wenn 75% der Teilneh­
mer diesen Lauf absolviert haben. Die Teilnehmer, die diesen Lauf 
wg. des Defektes nicht absolvieren können, bekommen die Punkte 
des letzten, in Wertung platzierten Teilnehmers gutgeschrieben.

5.3 Der Ausrichter des ersten Laufs ist der amtierende Clubmeister. Fol­
gende werden vom Sieger der vorangegangen Veranstaltung ausge­
richtet.  Mindeststarterzahl  für  die  clubinternen  Veranstaltungen 
sind 5 Teilnehmer.

5.4 Gäste müssen einen gültigen Führerschein vorweisen können und 
starten nach den mcr Mitgliedern. Gäste werden in der Tagesplat­
zierung ausgewiesen, aber in der Punktevergabe jedoch nicht  be­
rücksichtigt.  Bei  nachträglichem  Clubbeitritt  werden  die  Punkte 
nachgerechnet  ohne  Veränderung der  übrigen  bereits  vergebenen 
Punkte der anderen Mitglieder.

5.5 Beim Automobilslalom ist ein gültiger Clubsportausweis oder Fah­
rerlizenz oder ein erfolgreich absolvierter Slalomeinsteiger-Lehrgang 
erforderlich. 

5.6 Startgeld:  20 € je Veranstaltungstag.

5.7 Für die Teilnahme am mcr Kart- als auch am mcr Automobilsla­
lom ist  die vorherige Nennung mit  Unterschrift  (bei  Jugendlichen 
auch des Erziehungsberechtigten) mit  einer Enthaftungserklärung 
zwingend erforderlich.
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6.  Slalomwertung: 
Das Zurückschalten in den 1. Gang ist verboten und wird mit Wer­
tungsausschluss bestraft.

Verschieben eine Pylones mit seinem ganzen Umfang aus dem markierten Feld, 
umwerfen oder überfahren  3 Strafsek.

Auslassen eines Pylones  3 Strafsek.

Auslassen einer Aufgabe (Tor, Schweizer, Gasse etc.) : Automobil 15 Strafsek.
                             Kart 10 Strafsek.
                                                   

Die  Startreihenfolge wird beim ersten Lauf ausgelost. Danach wird nach dem Ergebnis des vorherigen  
Laufes gestartet, wobei der letzte als erster startet. 

7. Grenzlandtrophäe:

Die Abgabetermine für die zu wertenden Veranstaltungen,  müssen 
spätestens bis 2 Monate nach dem zugehörigen Veranstaltungstag 
abgegeben sein, ansonsten werden die Ergebnisse nicht in der Wer­
tung berücksichtigt.  Der letzte Abgabetermin für die Wertung zur 
Grenzlandtrophäe  2011  ist  der  30.11.2011. Veranstaltungen  die 
nach diesem Termin ausgetragen werden, werden in das folgende 
Sportjahr übernommen. Jeder Teilnehmer ist verpflichtet, dem Aus­
werter, Jürgen Seidel, eine offizielle Ergebnisliste oder ein vom Ver­
anstalter  bestätigtes  Ergebnis  vorzulegen,  sonst  kann keine  Wer­
tung zur Grenzlandtrophäe erfolgen. Punkte für das evt. bessere Ge­
samtklassement oder Gruppenklassement werden nur dann gewer­
tet, wenn der Veranstalter ein solches offiziell erstellt. Clubfahrten 
anderer Clubs werden nicht gewertet.

Es wird jede offizielle Motorsportveranstaltung gewertet, für die eine 
Ausschreibung vorgelegt werden kann. Teilnehmer auswärtiger Ver­
anstaltungen werden gebeten, Informationen über die Veranstaltung 
an den Red. der Clubzeitung weiterzugeben (Bild-, Schrift- und Ton­
material)

Zweifelsfälle in allen Belangen des Sportprogramms entscheidet der 
Vorstand des mcr.

8.  Preise:
Bei der Jahressiegerehrung der „Grenzlandtrophäe“ werden an 50 % 
der gewerteten Teilnehmer Pokale oder Ehrenpreise vergeben, Pokale 
mindestens bis zum 10. Platz. Zusätzlich wird die beste Dame als 
Clubmeisterin geehrt.
Die Teilnahme an der Jahressiegerehrung ist verpflichtend.

Die  mcr -Generalversammlung 20.02. 2011
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